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Austauschrunde für Ehrenamtliche und Hauptamtliche in der 

Flüchtlingshilfe am 29.09.20 im Paul-Schneider-Haus 

Stefanie Corogil      Martin Peters 

Projektleitung Hürdenspringer Spandau  Stabsstelle für das Integrationsmanagement 

Mail: stefanie.corogil@unionhilfswerk.de  Koordination Geflüchtetenfragen 

Fon: 0152 09 225 883    Mail: martin.peters@ba-spandau.berlin.de  

       Fon: 030 90 279 33 24 

Vanessa Henning 

Projektkoordination Hürdenspringer Spandau Christina Skirde                                         

Mail: vanessa.doerries@unionhilfswerk.de  Stabsstelle für das Integrationsmanagement 

Fon: 0174 339 35 35     Koordinatorin für das Ehrenamt mit Geflüchteten  

       Mail: ch.skirde@ba-spandau.berlin.de 

       Fon: 030 90 279 29 34                                              
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1. Vorstellungsrunde/Blitzlicht 

Teilnehmer*innen stellen sich und ihre Arbeitsschwerpunkte kurz vor. 

 

______________________________________________________________________ 

2. Aktuelles aus dem Bezirk  

Frau Skirde berichtet, dass die Stabsstelle Integrationsmanagement wieder einen Fonds für 

Geflüchtete bereitstellt, aus dem Projekte mit mind. 200 und max. 1.500 Euro Fördervolumen 

bis Ende des Jahres finanziert werden können. Außerdem sind noch FEIN Corona 

Soforthilfen verfügbar. Dieser Topf ist zur Finanzierung von pandemiebedingten 

Veränderungsbedarfen außerhalb von QM-Gebieten (Plexiglasschutzwänden o.ä.) gedacht. 

Informationen zu beiden Förderungen gibt es hier:  

https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/beauftragte/integration/aktuelles/ 

und https://www.berlin.de/ba-spandau/ueber-den-bezirk/artikel.922586.php 

Im Rahmen der Berliner Freiwilligentage haben die Ehrenamtskoordinatorinnen der 

Spandauer Unterkünfte am 16.09. mittels Infostand in der Altstadt Ihre Arbeit vorgestellt und 

unter dem Motto Fishing for Ehrenamt für Ihre Einsatzstellen geworben. Es gab viel positives 

Feedback, einige Gespräche mit potentiellen Ehrenamtlichen sind geführt worden und es 

wird sicher eine Wiederholung geben.  

Frau Skirde kündigt an, die Sprachcafé Liste im Oktober aktualisieren zu wollen und bittet 

um Zusendung neuer Formate oder Veränderungen in den bestehenden Sprachcafés. 

An all diejenigen, die regelmäßig im Bürgeramt Führungszeugnisse für Ehrenamtliche 

beantragen, richtet sich die Information, dass das Bürgeramt ab sofort darum bittet, 

Personalausweiskopien mitzusenden, sofern der Antrag postalisch eingeht. 

Hier gibt es mehr Infos: https://service.berlin.de/dienstleistung/120926/standort/122281/ 

Es folgen zwei Veranstaltungshinweise:  

1. Leseparcours Downtown Spandau Medina – Veranstaltungsreihe an verschiedenen 

Orten in Spandau, Lesung und Diskussion zu gesellschaftskritischen Themen, Link 

und Anmeldung: https://www.downtownspandau.org/ 

2. Vortrag über Rechtsextremismus und Ausstieg aus der Szene mit dem Projekt EXIT 

und einem Szene-Aussteiger am 13.11. in der Zitadelle, Anmeldung unter 

jung@zitadelle-berlin.de oder telef. bei Herrn Jung: 030 354 944 301 

 

https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/beauftragte/integration/aktuelles/
https://www.berlin.de/ba-spandau/ueber-den-bezirk/artikel.922586.php
https://service.berlin.de/dienstleistung/120926/standort/122281/
https://www.downtownspandau.org/
mailto:jung@zitadelle-berlin.de
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Herr Peters weist auf Fördermöglichkeiten für Vereine und Projekte, die zu großem Teil auf 

ehrenamtliches Engagement angewiesen sind hin: 

Gemeinnützige Vereine und Organisationen können bei der IBB Investitionsbank - 

Förderbank vom 1. bis 25. Oktober 2020 „Ehrenamts- und Vereinshilfen zur Bewältigung der 

Folgen der Corona-Pandemie“ (Soforthilfe X) beantragen. Eine Förderung ist in der Regel bis 

zu einer Höhe von 20.000 Euro möglich. Sie wird als Zuschuss gewährt, der nicht 

zurückgezahlt werden muss. Dafür stellt der Berliner Senat Mittel in Höhe von insgesamt 4,9 

Mio. Euro zur Verfügung. 

Antragsberechtigt sind Vereine und Organisationen mit Sitz in Berlin, die  

 gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke verfolgen und als steuerbegünstigt 

anerkannt sind,  

 in denen ehrenamtliches Engagement eine tragende Rolle spielt  

 die sich zur Berliner Charta zum Bürgerschaftlichen Engagement und zu einer 

vielfältigen Gesellschaft bekennen und sich gegen Diskriminierung, Gewalt, 

Antisemitismus, Rassismus und Fremdenfeindlichkeit stellen,  

 die glaubhaft machen können, dass Liquiditätsengpässe infolge der Corona-

Pandemie zu Existenzbedrohung führen. 

Details: https://www.ibb.de/de/foerderprogramme/ehrenamts-und-vereinshilfen.html 

Herr Peters berichtet von der erfolgreichen Auftaktveranstaltung der diesjährigen 

Demokratiekonferenz der Partnerschaft für Demokratie Spandau auf der Zitadelle.  

Die Plenumsphase am Vormittag wurde über JUP! Berlin online verfügbar gemacht: 

https://www.youtube.com/watch?v=-6y_ho0MT9I 

Eine poetische Zusammenfassung des Auftaktes finden Sie auf der Seite der Partnerschaft 

für Demokratie Spandau: 

https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/artikel.667015.php 

Anmeldungen für die Folgetermine 28.10., 18.11. und 16.12. sind noch möglich: 

https://www.berlin.de/ba-

spandau/_assets/aktuelles/pressemitteilungen/dokumente/einladung-demokratiekonferenz-

2020.pdf 

______________________________________________________________________ 

 

 

https://www.ibb.de/de/foerderprogramme/ehrenamts-und-vereinshilfen.html
https://www.youtube.com/watch?v=-6y_ho0MT9I
https://www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-verwaltung/artikel.667015.php
https://www.berlin.de/ba-spandau/_assets/aktuelles/pressemitteilungen/dokumente/einladung-demokratiekonferenz-2020.pdf
https://www.berlin.de/ba-spandau/_assets/aktuelles/pressemitteilungen/dokumente/einladung-demokratiekonferenz-2020.pdf
https://www.berlin.de/ba-spandau/_assets/aktuelles/pressemitteilungen/dokumente/einladung-demokratiekonferenz-2020.pdf
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3. Aktuelles von Hürdenspringer Spandau 

 

Frau Henning weist auf zwei Projekte hin, die derzeit noch Teilnehmer/Innen suchen. 

Creative Reality 

Träger: Jugendhilfeträger Kompaxx e. V.in Kooperation mit der Jugendberufshilfe 

Zielgruppe: Jugendliche (im Alter von 14 bis 23 Jahren), die in Bezug auf ihre persönliche 

und berufliche Entwicklung vom Regelsystem (Schule, JBA, etc.) nicht erreicht werden, oder 

bereits schuldistanziertes Verhalten aufweisen.  

Ziel: Die Jugendlichen sollen eine Tagesstruktur erlangen, den eigenen Selbstwert stärken 

sowie direkte positive Kontakte zu anderen Jugendlichen knüpfen. Übergeordnetes Ziel ist 

die Bereitschaft bzw. die Motivation zur Reintegration in Schule/Ausbildung.  

Rahmen: Der Workshop wird im Wechselmodell immer montags von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

in den Räumen von Kompaxx e. V. (Neuendorfer Str. 101, 13585 Berlin) und im CIA- 

Medienkompetenzzentrum (Räcknitzer Steig 10, 13593 Berlin) stattfinden.  

Kontakt: Ailine Forkl, Mobil: 0151 11377721, Mail: Ailine.Forkl@kompaxx.de  

 

Berufliches Coaching für Neuzugewanderte und Geflüchtete in Spandau Ü25 

Träger: SOS Kinderdorf Berlin 

Zielgruppe: Neuzugewanderte und Geflüchtete in Spandau, über 25 Jahre 

Ziel: Ziele des Projektes sind neben einer besseren Orientierung der Teilnehmenden auf dem 

deutschen Arbeitsmarkt auch das gemeinsame Erstellen von Bewerbungsunterlagen, das 

Knüpfen von Kontakten zu Unternehmen und die Vermittlung in Praktikum oder Arbeit.  

Rahmen: Einzel- und Gruppencoachings Männer und Frauen aus Spandau zur Unterstützung 

beim Einstieg in den deutschen Arbeitsmarkt. Die Teilnehmenden sollten bis etwa Ende des 

Jahres ca. 2-4 Std pro Woche Zeit mitbringen, wobei die meisten Termine sehr individuell 

vereinbart werden können. 

Kontakt: Sirona Beyer, Mobil: 01573 3867824,  Mail: sirona.beyer@sos-kinderdorf.de  

 

Zu folgenden Seminare und Austauschrunden kann sich außerdem noch angemeldet werden: 

Wohnungssuche für Geflüchtete 

Montag, 02.11.2020, 16:00-18:00 Uhr, Online-Seminar 

Austauschrunde für Haupt- und Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe 

Dienstag, 17.11.2020, 16:00-18:00 Uhr, Ort wird bekannt gegeben 

______________________________________________________________________ 

mailto:Ailine.Forkl@kompaxx.de
mailto:sirona.beyer@sos-kinderdorf.de
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4. Schließung der Gemeinschaftsunterkunft „AWO 

Refugium An der Havel“ im Waldschluchtpfad 

4.1 Informationen zum Leerzug Gemeinschaftsunterkunft Waldschluchtpfad: 

 

Herr Peters berichtet zum Ablauf der Umzüge:  

Das LAF hat die Umzüge der Bewohner*innen für den Zeitraum 13. bis 15. Oktober 

terminiert. Am Donnerstag, den 01.10. findet eine Infoveranstaltung des LAF mit 

Sprachmittlung zu den Umzugsmodalitäten für die Bewohner*innen statt. Martin Peters wird 

vor Ort sein. Die Bewohner*innen werden am Freitag die LAF Umzugsschreiben mit 

genauen Angaben zur Zielunterkunft und Zeit des Transfers von der Unterkunftsleitung 

Waldschluchtpfad erhalten. 

Die Umzüge werden durch Belegungssteuerung und Sozialdienst und Sprachmittlung 

seitens des LAF begleitet. Jede Person erhält durch das LAF zwei Umzugskartons, weitere 

Taschen, Koffer oder eigene Kartons können ebenfalls mittransportiert werden. Größere 

Möbel können nicht mitgenommen werden. 

Die Belegungssteuerung des LAF kann für die meisten Bewohner*innen 

Alternativunterkünfte in Spandau bzw. in der Eschenallee in Westend bereitstellen. 

Frau Skirde ergänzt: unmittelbar an die Unterkunft in der Eschenallee grenzt das 

Begegnungszentrum Ulme35 an, dessen Team einen sehr guten Kontakt zur 

Unterkunftsleitung pflegt. Eine Zusammenarbeit zwischen Willkommensbündnis und Ulme35 

(https://interkulturanstalten.de) ist möglich, um den Kontakt zu den Familien 

aufrechtzuerhalten.  

Die insgesamt 19 Familien werden wie folgt auf die Unterkünfte verteilt: 

 Gemeinschaftsunterkunft Eschenallee 3 - Charlottenburg Wilmersdorf 

8 Familien 

 Gemeinschaftsunterkunft Chris-Gueffroy-Allee 47-48 - Treptow-Köpenick   

1 Familie  

 Gemeinschaftsunterkunft Spandauer Str. 22-25 (Birkenhof) - Spandau 

4 Familien 

 Gemeinschaftsunterkunft Freudstraße 8 - Spandau 

1 Familie  

 Gemeinschaftsunterkunft Am Oberhafen 7 - Spandau 

https://interkulturanstalten.de/
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1 Familie  

 Gemeinschaftsunterkunft Pichelswerder Str. 3-5 - Spandau 

4 Familien 

Aktualisierung nach der Infoveranstaltung 01.10.2020: 

 Nur noch 5 Familien in der Eschenallee (weitere Plätze Pichelswerder Str. verfügbar). 

 1 Familie Am Beelitzhof 12 – Steglitz-Zehlendorf, statt Chris-Geuffroy-Allee 

 Die Umzüge finden nur noch an zwei Tagen statt 13. Und 14.10.  

 

4.2 Nachfragen und Kommentare vom Willkommensbündnis Gatow Kladow 

 

Frau Schütz betont das langjährige Engagement der Ehrenamtlichen in Gatow-Kladow und 

erinnert an den starken Zuzug der letzten Jahre und die damit verbundenen Bedarfe, die es 

auch im Süden Spandaus gibt. Das Willkommensbündnis strebt eine Weiterführung des 

Engagements im Café Südwind an, sofern genügend Kinder ihre bisherigen Schulen 

weiterhin besuchen können und wenige Schulwechsel nötig sind. Dies wird sich im Laufe 

des Novembers zeigen. Wenn das Café Südwind als Nachhilfeort von den Kindern 

angenommen wird, ist pädagogische Unterstützung für Nachhilfe und Beschäftigung sinnvoll. 

Frau Skirde bittet um Nachricht und wird dann eine Suche nach geeigneten Personen 

einleiten.  

Außerdem bietet Frau Skirde gemeinsam mit dem Hürdenspringer Team einen Austausch im 

November an, bei dem u.a. besprochen werden kann, wie und wo das Willkommensbündnis 

weiterhin die Integrationsarbeit im Süden Spandaus fördern kann. 

Es kommt die Frage zur Fortsetzung der Austauschrunde auf, da das Projekt Hürdenspringer 

Spandau Ende 2020 ausläuft. Die Frage kann nicht endgültig beantwortet werden, da aktuell 

Gespräche hierzu laufen. Die Stabsstelle Integrationsmanagement strebt aber eine 

Aufrechterhaltung dieses wichtigen Formats an. 

_________________________________________________________________________ 

Das nächste Treffen findet am 17.11.2020 von 16:00-18:00 Uhr statt – wenn möglich 

wieder vor Ort im Paul-Schneider-Haus – Genaueres wird in der Einladung bekannt 

gegeben. 

 

Christina Skirde, Vanessa Henning, 12.10.2020 


